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JURAORTE

STADT VELBURG

TV Velburg:Heute, 18 Uhr, Lauftreff
für Damen und Herren ab Stadtplatz,
Johannesbrunnen. Alle willkommen.

DJK-SV Oberwiesenacker: Samstag
ab 20 Uhr Faschingsball mit „stand-
by“ in der Halle.

Pfarrei Velburg:Heute, 18.30 Uhr,
Rosenkranz, 19 UhrMesse.Habs-
berg:Heute, 18 Uhr, Anbetung, 18.30
UhrMesse.

Pfarrverband: Faschingsfeier für die
Senioren aus den drei Pfarreien am 7.
Februar. 8. Februar nächste Kranken-
kommunion.

Bücherei:Heute 8.30 bis 9.30 Uhr.

Mutter Kind Gruppe Wiesenacker:
Sonntag ab 14 Uhr großer Kinderfa-
schingmit Zauberer im Jugendheim
in Oberwiesenacker.

Feuerwehr Oberweiling:Donners-
tag, 19.30 Uhr, Vorstandschaftssit-
zung im Feuerwehrhaus.

OGV Prönsdorf:Blumenerde kann
bei Vorstandschaft bestellt werden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Seubersdorf:Heute, 8.15
Uhr, Messe.Waldkirchen:Heute, 19
Uhr, Messe in Freihausen.Batzhau-
sen:Heute, 8 Uhr, Messe.Schnufen-
hofen:Heute, 8 Uhr, Messe.

Krankenpflegeverein:Heute, 8.45
Uhr,Weißwurstfrühstückmit Vortrag
über Demenzerkrankungen im Pfarr-
heim für alle Interessierte.

Wertstoffhof Seubersdorf:Heute
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 15
bis 16 Uhr geöffnet.

OGV Seubersdorf:Donnerstag, 14
Uhr, Kaffee- und Kuchenkränzchen
im Gasthaus Großhauser.

Feuerwehr Seubersdorf:Heute, 19
Uhr, Sporttraining in der Turnhalle.

SVE-Herrengymnastik:Heute, 19
Uhr Fitnessgymnastik in der Schul-
turnhalle in Seubersdorf.

SVE-Zumba:Heute, 20 Uhrmit Mi-
chelle in der Schulturnhalle.

Bücherei Wissing:Heute von 16 bis
17 Uhr offen.

ASV Batzhausen:Heute, 19 Uhr,
„Rückenfitness für Männer“mit The-
resia Betz im Sportheim.

Faschingsumzug Schnufenhofen:
Donnerstag Anmeldeschluss unter
www.gemeinde-seubersdorf.de.
Sonntag, 17 Uhr, Infoveranstaltung
für Teilnehmer im Dorfhaus. Teilnah-
me ist Pflicht.

RK Schnufenhofen: Freitag, 19.30
Uhr, Treffen im Dorfhaus.

Schnupferclub Freihausen: Sonntag
ab 14 Uhr Kinderfaschingmit Auftritt
der Kindergarde im Sportheim.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn:Heute ab 9
Uhr Krankenkommunion, 19 Uhr
Messe.Rasch:Heute, 19 Uhr,Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:Heute, 14.30 Uhr,
Beerdigung von Erwin Schötz.

Kolpingsfamilie:Heute von 17 bis
18.15 Uhr Kartenvorverkauf für Fa-
schingssitzung im Pfarrheim.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 18.30 Uhr,
Messe.

SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute, 18
Uhr, Treff am alten Sportplatz.

SV-Frauensport:Heute, 19.30 Uhr,
Training im neuen Betriebsgebäude.

Wertstoffhof:Heute von 15 bis 16.30
Uhr geöffnet.

Feuerwehr Lupburg: 17. Februar ab
19 Uhr Jahresversammlung im Gast-
haus Pöppel.

Rodel und Skigaudi: 16. Februar,
Fahrt an den Geißkopf durch Feuer-
wehr. Abfahrt 7.30 Uhr, Rückkehr ge-
gen 18.30 Uhr. Anmeldung bei christ-
oph.vogl@lupburg.com oder unter
Telefon (01 70) 63 9 35 35 bis Don-
nerstag.

Ehejubilare als Vorbilder für die Gesellschaft
VELBURG. Ehepaare, die 25, 40 oder gar 50 Jahremiteinan-
der verheiratet sind, haben die beiden Pfarreien Lengen-
feld und Günching bei einem Gottesdienst und dem an-
schließenden Empfang im Pfarrheim in Lengenfeld ge-
ehrt. Pfarrer Jan Lamparski dankte den Ehepaaren für ih-
re vor Gott eingegangen langjährige partnerschaftliche

Verbindung und Treue. Damit geben sie auch ein Zei-
chen ihres Glaubens und an die Sakramente, wo es heißt,
was in Gott verbunden wurde, kann und darf der
Mensch nicht trennen, so die Worte des Geistlichen.
Pfarrer Lamparski sah in den Ehejubilaren auch Vorbil-
der für die Gesellschaft. (pws)

SEUBERSDORF. Die Kooperation zwi-
schen dem SV Eintracht Seubersdorf
und der Grund- und Mittelschule hat
auch weiterhin Bestand. 18 Kindern
der 4. Ganztags-Grundschulklasse
konnten SV-Vorsitzender Reinhard
Platen und Rektor Karl Staudinger ein
Sportabzeichen überreichen.

Trainiert haben die jungen Sportler
im Rahmen der Kooperation aller-
dings Josef März und Konrektor Mar-
kus Eigenstetter. Bei der Gestaltung
von Ganztagsklassen sind Kompeten-
zen von außen erwünscht und gefragt.
Durch eine Kooperation mit einem

Sportverein entsteht für beide Seiten
eine fruchtbare Zusammenarbeit.

So sehen es sowohl Rektor Stau-
dinger als auch SV-Vorsitzender Pla-
ten. Zum kompletten Lernen gehört
für Staudinger der Körper und damit
der Sport zwingend dazu. So verwun-

dert es nicht, dass die Grund- und Mit-
telschule in ihrem Schulprofil eine
eindeutige Sportorientierung auf-
weist, wie es die Vergangenheit schon
des öfteren schon gezeigt hat.

Josef März hat mit den 18 Sportab-
zeichen-Aspiranten mehrere Male auf

dem Sportplatz oder bei Schlechtwet-
ter in der Halle trainiert, um den Schü-
lerinnen und Schülern das Ziel „Sport-
abzeichen“ zu ermöglichen.

Bei der Übergabe der begehrten
Auszeichnung wies Platen darauf hin,
dass es ab diesem Jahr neue Richtli-
nien zum Sportabzeichen gebe, an de-
nenman sich orientieren sollte.

Die Prüfungen zum Schüler Sport-
abzeichen in Silber haben bei Josef
März abgelegt: Quentin Bogenberger,
Lukas Eichinger, Lukas Götz, Marcel
Graf, Felix Kirschner, Lukas Kurzen-
dorfer, Jonas Liepold, Fabian Mayer,
Benedikt Steiner, Steffen Wagner, Lu-
kasWittmann, Maximiliane Beer, Kse-
nia Lehner, Theresa Mirwald, Jana
Pöhmerer, Mona Stauner, Katharina
Weigert,MiriamWerner. (pgt)

KOOPERATIONDer Sportverein
und die Schule arbeiten
Hand inHand.

Sichtbare Freudeüber die Sportabzeichen

Die Kooperation SVE Seubersdorf und Grund- und Mittelschule klappt weiter-
hin hervorragend. Foto: Treiber

LUPBURG. Bei der Jahresabschlussfeier
des Kirchenchores im Gasthaus Pöp-
pel zog Christoph Raba eine erfolgrei-
che Bilanz über die ersten zwölfMona-
te nach dem Neubeginn. Er hatte vor
Jahresfrist als Dirigent zusammen mit
Raphaela Skalet an der Orgel den neu
formierten Kirchenchor übernommen
und beendete die Zwangspause, die
dem Chor nach dem persönlich be-
dingten Rücktritt der langjährigen
Chorleiterin Veronika Fischer aufer-
legt wordenwar.

Im Kirchenchor, sagte Christoph
Raba, bringen zur Zeit 40 Sänger ihre
Stimmen und ihre Sangesfreude ein.
Ein Beweis des hohen Zusammenge-
hörigkeitsgefühls sei die Teilnahme
von durchschnittlich 35 Aktiven an
den im Wochentakt durchgeführten
Proben, zum Teil auch zweimal pro
Woche, die im Pfarrheim und auch in
der Pfarrkirche stattfanden.

Umfangreiches Repertoire

In diesen Proben konnte ein umfang-
reiches Repertoire erarbeitet werden,
das drei- und vierstimmig gesungene
Kirchenlieder aller Art, Choral- und
Messgesänge und auch einige weltli-
che Lieder umfasse. Bei den mehr als
30 Einsätzen, die von den musikali-
schen Gestaltungen der Festgottes-
dienste an den hohen kirchlichen Fei-
ertagen wie Weihnachten, Ostern und
Pfingsten geprägt waren, sangen sich
die Mitglieder laut Raba in die Herzen
der Gottesdienstbesucher, ebenso bei
Hochzeits- und Beerdigungsgottes-
diensten.

Nach der Verlegung der Proben von
Montag- auf Freitagabend habe der
Probenbesuch vor allem bei den Män-
nerstimmen allerdings etwas nachge-
lassen, da viele der Aktiven anderwei-
tig vereinsmäßig ebenfalls gebunden
seien. In der Vorschau wies Raba auf
ein anstrengendes Sängerjahr hin, das
dem Chor ins Haus stehe. Neben den
hohen kirchlichen Feiertagen nannte
er auch die weiteren Auftritte bei ver-
schiedenen Gottesdiensten in Lupburg
und Degerndorf, wobei er die Festwo-
che zum 75-jährigen Jubiläum der
Pfarrkirche St. Barbara und das 50-jäh-
rige Priesterjubiläum von Pfarrer i. R.
AntonVogl hervorhob.

„Die Arbeit macht Spaß“

„Das Arbeiten mit dem Kirchenchor
macht Spaß“ sagten Raphaela Skalet
und Christoph Raba übereinstim-
mend und dankten allen Aktiven für
ihr Mitwirken, dem Frauenbund-Chor
für das „Aushelfen“ bei verschiedenen
Anlässen und Pfarrer Christian Rakete
für die reibungslose und unkompli-
zierte Zusammenarbeit in allen anste-
henden Fragen. Die aktiven Sängerin-
nen und Sänger bedankten sich ihrer-
seits mit einem kleinen Präsent beim
Dirigenten und der Organistin. (pwa)

Neustart
gelungen
ABSCHLUSSDer Kirchenchor
hat unter der neuen Leitung
gute Arbeit geleistet.

VELBURG. Nichts für Faschingsmuffel
waren die Vereinsbälle amWochenen-
de im Gemeindebereich. Ausgelassen-
heit und tolle Einlagen bestimmten
das Geschehen beim traditionellen
Kolpingball im Pfarrheim und beim
Faschingsball des DJK-Sportverein
Lengenfeld, der im Schmitt-Saal in
Hollerstetten stattfand.

Beim Kolpingball gab es einen wei-
teren Auftritt der Banklsängergruppe,
die mit einem neuerlichen Highlight
glänzten. Im Mittelpunkt des Sing-
spiels stand „Ser Guido“, einmal als
Restaurant-Tester“ beim Asiaten und
dann als „verunglückter“ Aktivist im
neuen Velburger Hochseilgarten.

Bei der Zugabewurde die Geschäfts-
tüchtigkeit eines stadtbekannten Vel-
burger „Patrons“ herausgestellt. „Auf
Gradl seineWeise, sein Geld dreht sich
im Kreise, was er uns monatlich hier
gibt. Dann schlafen wir in seinem
Haus und geben es beim Netto aus.
Und Geld ist wieder da, wo es zuvor
auch war“, hieß es da unter anderem
von der Schlachtertruppe, die in sei-
nemWildzerlegebetrieb arbeite.

Nicht ganz so hintersinnig waren
die Texte bei den Sketcheinlagen, die
beim Faschingsball des Lengenfelder
Sportverein für zusätzliche Stimmung
sorgten. Conférencier Dominik Wies-
ner fiel mehr dadurch auf, das er ei-
gentlich nichts sagte, dafür aber mehr
die Handlungen sprechen ließ.

Ob nun beim akrobatischen „Zwer-
gen-Ballett“ , den „Fünf Auserwähl-
ten“, beim Aschenbrödel-Sketch oder
der himmlischen Heimsuchung, bei
der der Sportverein Lengenfeld wohl
noch länger auf die göttlichen Einga-
ben warten muss, weil der Engel „Fa-
bianus“ („ein echterWeilinger“) in sei-

ner Stammkneipe bei der Agnes-Wir-
tin hängen geblieben ist. Zuletzt gab es
noch die Nummer mit einer heißen
männlichen Striptease-Show, damit
auch die vielen weiblichen Ballbesu-
cher ihr Vergnügen hatten.

Angenehm fielen die vielen Kostü-
mierten und Maskierten auf, die deut-
lich machten, dass die „fünfte Jahres-
zeit“ im vollen Gange ist. Zu einem
stimmungsvollen Faschingsball ge-
hört auch das Tanzvergnügen. Die
Lengenfelder Hausband „Nightlife“
und die Gruppe „Roadhouze“ sorgten
bei beiden Veranstaltungen für eine
stets gut gefüllte Tanzfläche.

Velburger Faschingstreiben
kommtmächtig in Schwung
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VONWOLFGANG SCHÖN

BALLSAISONKolping und der
DJK-Sportverein Lengenfeld
sorgten für ausgelassene
Stimmung. Der Humor
spielte dabei wieder eine tra-
gende Rolle.

Das Zwergen-Ballett der DJK Lengenfeld kam gut an. Foto: Schön
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SO GEHT‘S WEITER

➤ Samstag: Faschingsgaudi der Vel-
burger „Waldbauernfreunde“ im Gasthof
„Zur Post“mit Stimmungstrio „RAF“
➤ 7. Febuar: Seniorenfasching im Pfarr-

heimmit Kolping-Banklsängergruppe
➤ 9. Februar: Sportlerball des Turnver-
eins Velburg im Pfarrheim-Saal mit der
Band „Stand-by“.
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